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go to school - KulturKontakt Austria

Im Zentrum der Arbeit steht der Ansatz, Kinder und Jugendliche ... AFRIKA UND EUROPA –. FOTOGRAFISCH ... aktuelle afrikanische Kunst mit jener in Europa ... 
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GO TO SCHOOL WORKSHOPS MIT INTERNATIONALEN KUNSTSCHAFFENDEN



KULTURVERMITTLUNG MIT SCHULEN KulturKontakt Austria (KKA) arbeitet im Auftrag des Bundesministeriums für Bildung und Frauen (BMBF) im Bereich Kulturvermittlung an der Schnittstelle zwischen Schule, Kunst und Kultur. Es werden partizipative Projekte und Aktivitäten der kulturellen Bildung mit Schulen in ganz Österreich entwickelt, beraten und gefördert. Im Zentrum der Arbeit steht der Ansatz, Kinder und Jugendliche ausgehend von ihrer eigenen Lebenswirklichkeit zur aktiven Teilhabe an künstlerischen und kulturellen Prozessen anzuregen. Die Projekte werden in Kooperation zwischen Schulen und Kunst- und Kulturschaffenden oder Kunst- und Kultureinrichtungen durchgeführt. Die unmittelbare Begegnung mit KünstlerInnen bietet Anregungen zur Entwicklung der Schulkultur und unterstützt gemeinsame Lernprozesse. Ziele sind die Förderung einer möglichst breiten Teilhabe an Kunst und Kultur von SchülerInnen sowie ein konstruktiver Umgang mit Vielfalt und Unterschiedlichkeit in der Gesellschaft. Zusätzlich zu den Aktivitäten in Österreich bilden der Austausch und die Vernetzung auf europäischer Ebene zur kulturellen Bildung einen thematischen Schwerpunkt. WWW.KULTURKONTAKT.OR.AT/ KULTURVERMITTLUNG



ARTISTS-IN-RESIDENCE-PROGRAMM Das Bundeskanzleramt (BKA) stellt in Kooperation mit KulturKontakt Austria jährlich rund 50 ResidenceStipendien in Wien zur Verfügung. Die ein- bis dreimonatigen Stipendien werden im Rahmen des Artistsin-Residence-Programms vom BKA gefördert und von KKA beratend und organisatorisch begleitet. Mit dem Programm soll internationalen Kunstschaffenden die Möglichkeit geboten werden im österreichischen Umfeld zu arbeiten, Erfahrungen auszutauschen und Anregungen zu finden sowie Konzerte, Lesungen und Ausstellungen zu gestalten. Neben der Arbeit an einem eigenen Kunstprojekt und einer Werkpräsentation ist die Vernetzung der Artists in Residence mit der österreichischen Kunst- und Kulturszene ein zentraler Bestandteil des Aufenthalts. Daher werden u.a. Galerie-, Atelier- und Museumsbesuche angeboten, Kontakte zur Literatur- und Verlagsszene hergestellt sowie der Zugang zum Musikleben in Wien ermöglicht. Stipendien werden in den Sparten Bildende Kunst, künstlerische Fotografie, Video- und Medienkunst, Kunst und Wissenschaft, Komposition, Literatur und literarische Übersetzung sowie interdisziplinäre Kunst angeboten. Darüber hinaus gibt es Stipendien für Kunst- und KulturvermittlerInnen. WWW.KULTURKONTAKT.OR.AT/ AIR_PROGRAMM Für alle StipendiatInnen besteht zudem die Möglichkeit, aktiv am KKA-Programm »Artists in Residence go to School« teilzunehmen. WWW.KULTURKONTAKT.OR.AT/ AIR_GO_TO_SCHOOL



ARTISTS IN RESIDENCE GO TO SCHOOL WORKSHOPS AN SCHULEN Interessierte LehrerInnen aller Schularten in ganz Österreich haben die Möglichkeit, internationale Artists in Residence für Workshops an ihre Schule einzuladen. Die Kunstschaffenden, KomponistInnen und AutorInnen, die am Gastatelierprogramm von BKA und KKA teilnehmen, arbeiten dabei mit Kindern und Jugendlichen in der Schule zusammen. KKA begleitet diesen Prozess von der Erarbeitung des jeweiligen Konzeptes mit dem/der Kunstschaffenden über den Kontakt zu Schulen bis hin zur praktischen Umsetzung. Ziel ist es, in der gemeinsamen kreativen Arbeit Neues zu erfahren, zu bewegen und zu bewirken – vom ganzheitlichen Lernen über den Erwerb von Kompetenzen bis hin zur Entdeckung neuer Kunst-Welten.



Die Wahrnehmung von Diversität und der inklusive Umgang mit Vielfalt und Unterschiedlichkeit aller Beteiligten liegt diesen Begegnungen zugrunde. Dabei ist von großem Vorteil, dass die KünstlerInnen unter anderem auch aus den unterschiedlichen Kulturkreisen vieler SchülerInnen kommen und verschiedene Sprachen sprechen. Dadurch können sie die SchülerInnen in ihrer Mehrsprachigkeit stärken und auch zu einem neuen Blick auf die unterschiedlichen Herkunftskulturen anregen.



BEISPIELE AUS DER PRAXIS AFRIKA UND EUROPA – FOTOGRAFISCH VERBUNDEN



Goran Ferčec, Schriftsteller und Dramaturg aus Zagreb, breitet in seinen Texten die Geschichte mittels Stream-of-ConsciousnessTechnik (gedankliches Selbstgespräch einer Figur) aus und führt so in eine stark atmosphärisch geprägte, eigentümliche Gedankenwelt ein. Diese Arbeitsweise des »Monologerzählens« untersuchte er in der Schreibwerkstatt mit interessierten KroatischSchülerInnen der 6., 7. und 8. Klasse. Er erklärte ihnen, was das Genre Drama für ihn bedeute und motivierte sie, selbst einen kurzen Text zu verfassen, der dann analysiert, kritisiert und diskutiert wurde.



Bei einem Portraitworkshop mit dem nigerianischen Künstler und Fotografen Chibuike Uzoma gewannen die SchülerInnen Einblicke in seine Arbeit und konnten so die aktuelle afrikanische Kunst mit jener in Europa vergleichen. Es wurden Qualitätskriterien der Fotografie erarbeitet, technische Möglichkeiten der digitalen Kameras getestet und mittels Einstellungsveränderungen Manipulationsmöglichkeiten am Endprodukt sichtbar gemacht. Weiters erarbeitete Chibuike Uzoma mit den SchülerInnen technische Tricks zur Erkennung von Proportionsschemata einer Portraitzeichnung. Der künstlerische Austausch und das Kennenlernen von neuen Kulturen bereicherten die Kreativität und beeinflussten die Arbeit der SchülerInnen maßgeblich. Durch die Kommunikation in englischer Sprache wurden Konzentration und Sprachkenntnisse gefördert.



SCHULE



SCHULE



Bundesgymnasium Eisenstadt, 7000 Eisenstadt



Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik, 1070 Wien



LEHRERIN



LEHRERINNEN



Sabine Nagy KÜNSTLER



Birgit Riepl-Schutting, Karin Passarnegg



Goran Fercˇec (Kroatien)



KÜNSTLER



DER MONOLOGERZÄHLER



Chibuike Uzoma (Nigeria)



COMICS Nur Zeichenblätter, Packpapier und schwarze Faserstifte waren notwendig, um die Ideen der SchülerInnen umzusetzen. Gemeinsam mit der Künstlerin Ana Nedeljković aus Serbien entwickelten die Kinder ihre ganz persönlichen ComicCharaktere. Danach wurden diese Charaktere in unterschiedliche Zusammenhänge gesetzt: Figuren auf T-Shirts und auf Kleidern, auf Zimmerwänden sowie auf einer Hauswand. Richtig austoben konnten sich die Kinder, als sie das Packpapier an die Wände des Klassenzimmers geheftet hatten: In Kleingruppen zeichneten sie darauf los und die Künstlerin skizzierte ihre bekannten »Evil Girls«. Als Abschluss des Workshops präsentierten die SchülerInnen mit der Künstlerin die Kunstwerke und die bei der Produktion entstandenen Schnappschüsse in der Aula und in den Stiegenaufgängen des Schulhauses. Sie nannten ihre Ausstellung »Comics«.



LISTENING TO THE WORLD / MAKING THE WORLD SOUND In Zusammenarbeit mit dem griechischen Komponisten Stelios Manousakis ließen sich die SchülerInnen von alltäglichen Geräuschen inspirieren und entwickelten daraus eigene Klanglandschaften. Dadurch lernten sie ihre Umgebung bewusster wahrzunehmen sowie ihr Arbeitsund Kommunikationsgerät Computer als kreatives Instrument einzusetzen. Die Jugendlichen erstellten ihre Projekte mit Hilfe des Programms Audacity, einer freien, plattformunabhängigen Open-Source-Software zur Aufnahme und Bearbeitung von Audiomaterialien. Durch die Schulung der Aufmerksamkeit und den einsetzenden Reflexionsprozess, der in englischer Sprache stattfand, führten die SchülerInnen Gehörtes und Gedachtes zu etwas Neuem zusammen.



SCHULE



SCHULE



Europäische Mittelschule, 1070 Wien LEHRERIN



Höhere Bundeslehranstalt für Mode und Bekleidungstechnik, 1090 Wien



Brigitte Schumy



LEHRER



KÜNSTLERIN



Martin Thoma



Ana Nedeljković (Serbien)



KÜNSTLER



Stelios Manousakis (Griechenland/Niederlande)



BERATUNG UND FINANZIERUNG KKA berät LehrerInnen, stellt den Kontakt zu den Kunstschaffenden her und finanziert die Workshops. EINREICHUNG



Einreichen können alle Schulen mit Öffentlichkeitsrecht in ganz Österreich laufend nach Absprache mit KKA. FINANZIERUNG



KKA finanziert die Honorare und Fahrtkosten der KünstlerInnen. Für etwaige Materialkosten müssen die Schulen selbst aufkommen.



ABLAUF



Interessierte LehrerInnen können nähere Infos zu den KünstlerInnen sowie die Workshop-Konzepte bei KKA anfordern und sich für die Workshops voranmelden. Termine und Dauer der Workshops sind individuell gestaltbar. Die Arbeitssprache in der Schule ist Englisch oder Deutsch und ergänzend auch die Erstsprache der Künstlerin bzw. des Künstlers. ANGEBOTE



Hier finden sich die aktuellen Angebote der KünstlerInnen: WWW.KULTURKONTAKT.OR.AT/ AIR_GO_TO_SCHOOL



VORANMELDUNG UND INFORMATION



Marina Steiner [email protected] t +43 1 523 87 65-40



KULTURKONTAKT AUSTRIA ist ein europäisches Kompetenzund Ressourcenzentrum mit den Kernbereichen Bildung, Kultur und Kunst und den geografischen Schwerpunkten Österreich, Ost- und Südosteuropa. Darüber hinaus wird das AIR-Programm jährlich weltweit ausgeschrieben. Der gemeinnützige Verein entwickelt und implementiert seine Programme im Auftrag und mit Unterstützung des Bundesministeriums für Bildung und Frauen (BMBF) sowie des Bundeskanzleramtes (BKA) und ist durch seine Expertise und seine Projekte national und europäisch ein wichtiger Akteur.



Angebote von Kulturschaffenden für Schulen WWW.KULTURKONTAKT.OR.AT/ ANGEBOTE Beispiele kreativer, künstlerischer Schulprojekte WWW.KULTURKONTAKT.OR.AT/ BEISPIELE Online-Kalender »Kultur+Vermittlung« WWW.KULTURKONTAKT.OR.AT/ KALENDER Übersicht über alle Artists in Residence seit 1992 WWW.KULTURKONTAKT.OR.AT/ RESIDENTS KKA-Newsletter WWW.KULTURKONTAKT.OR.AT/ NEWSLETTER



/kulturkontakt @kulturkontakt /kkachannel
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KulturKontakt Austria, Universitätsstraße 5, 1010 Wien ZVR 617182667 kulturvermittlung@ kulturkontakt.or.at www.kulturkontakt.or.at Dechant Grafische Arbeiten
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Kulturvermittlung mit - KulturKontakt Austria 

Kooperation mit gecko-art, der Wiener Radioâ€” bande â€” dem SchÃ¼lerradio auf Radio Orange. ... M. Lulic Ã¼ber seine Arbeiten zu Migration,. Religion, Freiheit ...
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Kulturvermittlung mit - KulturKontakt Austria 

habechancen fÃ¼r Kinder und Jugendliche vor allem aus ... Kinder und Jugendlichen richten, welche die. Angebote in ... Moderner Kunst Stiftung Ludwig. Wien ...
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magazine autumn 2014 - KulturKontakt Austria 

Erik binder. Laslo blaÅ¡koviÄ‡. Larisa blaÅ¾ic. Marko blaÅ¾o. Georgui bogdanov dijana bogdanovska. Irina botea. RÄƒzvan botiÅŸ. Abir boukhari. Luchezar boyadijev.
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TO GO TO GO 

Die RÃ¼ckseiten zusammenkleben. Zum. AufhÃ¤ngen, z.B. an einer Lampe, einfach den oberen Innenteil aufschneiden und nur den obersten und den â€žZahlenâ€œ-Teil zusammenkleben. Nach einem Sieg die unterste Zahl abschneiden. Aktuelles zu den DEL-. Playo
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kultur bildung europa - KulturKontakt Austria 

Beratung und UnterstÃ¼tzung bei Ausstellungsgestaltungen, ... zielgerichtetes Change Management. Die thematischen ... und BeratungsmaÃŸnahmen, Peer-.
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magazine autumn 2014 - KulturKontakt Austria 

Â»Management of ChangeÂ« setzt gerade im Kultur- und. Bildungsbereich die ... seine Â»Agents of ChangeÂ« gilt es, stÃ¤ndig zu lernen und den. Paradigmenwechsel von der ...... derzeit tÃ¤tig im bereich Art Consulting und Curating. In his essay on ...
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Kleines Begriffs-ABC - KulturKontakt Austria 

von Kunst- und Kultureinrichtungen. KulturKontakt Austria ...... Medien zu Veranstaltungen ein und bauen Sie ..... Schule als kulturelles Zentrum. Aus dem 2.
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Kleines Begriffs-ABC - KulturKontakt Austria 

(Hg.), schule@museum â€“ eine Hand- reichung fÃ¼r die Zusammenarbeit,. Berlin 2011 european Agenda for Culture (ed.), open Method of Coordination (oMC).
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kultur bildung europa - KulturKontakt Austria 

Auswahl der StipendiatInnen durch Fachjurys. â€¢ Ein- bis dreimonatige Stipendien in Wien in folgenden Sparten: bildende Kunst, kÃ¼nstlerische. Fotografie, Video- ...
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Order To Go - Ecuestre 

[PDF]Order To Go - Ecuestreaoc-cdn.s3.amazonaws.com/.../live/.../EQX003400_C51CB__1.p...En cachéTraducir esta página5 ag
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DEVONthink To Go 

added. It also improves the handling of tags when groups or documents are moved to the trash, the .... Sync â€” Fixed a crash related to no disk space available.
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Tunika to go AWS 

Dehnbarer Stoff, wie Jersey, Sommersweat, dÃ¼nner Sweat, Strick, Jaquardjersey, Nicky,... evtl. BÃ¼ndchenstoff optional: fÃ¼r die Teilung eine dehnbare Paspel. NÃ¤hmaschine und/oder Overlock. Stretchnadel, passendes Garn, Stecknadeln und eine gute St
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Order To Go - SLIDEBLAST.COM 

13.08.2016 - H - de WOLFF van WESTERRODE Eddy (NED). C - ROCKWELL Gary (USA), President .... DUJARDIN Charlotte. 230. GBR. VALEGRO.
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Order To Go 

237. GER. WEIHEGOLD OLD. (OLDBG\Mare\2005\DON SCHUFRO). 30. T. 15:47. DUJARDIN Charlotte. 230. GBR. VALEGRO. (KWPN\Gelding\2002\NEGRO).
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Order To Go 

14.08.2016 - DESPERADOS FRH. (HOLST\Gelding\1990\DE NIRO). 13. 12:30. DUJARDIN Charlotte. 230. GBR. VALEGRO. (KWPN\Gelding\2002\NEGRO).
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DiversitÃ¤t in der Kulturellen Bildung â€“ eine ... - KulturKontakt Austria 

Quelle: Helmut Wimmer, Play Ganymed 2011. Fokus Nachhaltigkeit: â€žp[ART] ... 5 Zusammenfassung eines Beitrags von Claudia Schneider (ASD, Austrian Soci-.
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Order To Go - Equi Score 

09.08.2016 - (ISH\Gelding\2002\CARROLL HOUSE). 2. 82.20. (24). 41.30. LIPS Tim. 24 ... BLACKFOOT MYSTERY. (THU\Gelding\2004\OUT OF PLACE).
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Order To Go - Equi Score 

16.08.2016 - (NRPS\Stallion\2004\SAM R). 18. 1. (=12). ALVAREZ MOYA Sergio. 326. ESP. CARLO 273 ... 37. 4. (=15). T. MILLAR Amy. 320. CAN. HEROS.
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Order To Go - Equi Score 

18.08.2016 - (SF\Mare\2004\KANNAN). 12. FUCHS Martin. 366. SUI ... Stud Book du Cheval Selle FranÃ§ais (ANSF). SWB. Swedish Warmblood Association.
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shopanbieter to go - Ausgabe 8 

Das Magazin â€žshopanbieter to goâ€œ beleuchtet auf sehr praxisnahe Weise die verschiedensten Aspekte des InternetgeschÃ¤fts und gibt Online-HÃ¤ndlern auch ...
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activex controls to go pdf 

Ebook PDF activex controls to go Download or Read Online activex controls to ... Klavierbegleitung, Across A Bridge Of Dreams, Actron Cp9550 User Manual, ...
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Order To Go - Cavallo Magazine 

11.08.2016 - GAL Edward. 248. NED. VOICE. (KWPN\Stallion\2002\DE NIRO). 7. T. 10:54 ... 249. NED. JOHNSON. (KWPN\Stallion\2002\JAZZ). 13. T. 12:03.
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Yo Ho Way To Go 

DECORATING DIRECTIONS: 1. Using plastic decorating comb, comb sides and top of cake as shown. 2. Using small angled spat










 


[image: alt]





menu to go and fax 

ESPECIALIDADES DE LA CASA / HOUSE SPECIALTIES. Paella Valenciana **. 15.95. Yellow Rice with Assorted Seafood and Chicke
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